
Teilnehmende Organisationen

• Agrardienst Baden/BLHV-Bildungswerk
• Autohaus Märtin
• Bader-Ritter, Landmaschinen Freiburg
• Claas Baden, Herbolzheim
• Hans G. Hauri KG, Mineralstoffwerk Bötzingen
• Herbert Maucher Lohnunternehmen, Gottenheim
• Landfrauen Freiburg-Tiengen
• �LEV – Landschaftserhaltungsverband  

Breisgau-Hochschwarzwald
• Michael Kiss Lohnunternehmen Weinbau, Ihringen
• �Münchener & Magdeburger Agrarversicherung, St. Peter
• �Sauerburger Traktoren und Gerätebau,  

Ihringen-Wasenweiler
• Schwarzwaldmilch, Freiburg 
• Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau
• Stahlblechhandel Lehmann, Haslach
• SVLFG – Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
• Volksbank Breisgau Süd eG
• Volksbank Freiburg eG
• Wihelm Mayer Landtechnik, Gottenheim 

• ZG Raiffeisen eG, Karlsruhe 

KreisLandwirtschaftsTag 

2016

Familienbetriebe, die tragenden  
Säulen der Landwirtschaft:

Ist dieses Modell zukunftsfähig?

26. Februar 2016 
ab 9.00 Uhr

Tuniberghaus 
Freiburg-Tiengen

BLHV 
Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.
Bezirksgeschäftsstelle Freiburg 
Merzhauser Straße 111 · 79100 Freiburg
Tel: 0761/27133-300 · Fax: 0761/27133-301
E-Mail: bzg-freiburg@blhv.de · www.blhv.de

Maschinenring Breisgau GmbH 
Maschinen- und Betriebshilfsring Breisgau e.V.
Hauptstraße 33 · 79312 Emmendingen 
Tel: 07641 92088-0 · Fax: 07641 92088-22 
info@maschinenring-breisgau.de 
www.maschinenring-breisgau.de

Kontakt



Familienbetriebe, die tragenden Säulen 
der Landwirtschaft: 
Ist dieses Modell zukunftsfähig?

Die Agrarstruktur in der Bundesrepublik ist getragen von 
Einzelunternehmen, die in der Regel als Familienunter-
nehmen geführt werden. Nur 10% aller Betriebe werden 
als Personengesellschaft oder in der Rechtsform der ju-
ristischen Person bewirtschaftet. Die Zahl der Personen-
gesellschaften und der GmbHs hat in der Vergangenheit 
deutlich zugelegt, während die der Einzelunternehmen 
erheblich zurückgegangen ist.

Unsere landwirtschaftlichen Betriebe stehen zunehmend 
unter Druck: fachliche Anforderungen nehmen stetig 
zu, der Flächenverlust steigt, eine ausufernde Bürokra-
tie nimmt immer mehr Zeit in Anspruch und die gesell-
schaftliche Akzeptanz schwindet. Dazu haben wir Er-
zeugerpreise, von denen keiner gedacht hätte, dass sie 
jemals wieder soweit abrutschen könnten.

Das geht an die Substanz, nicht nur finanziell und phy-
sisch, sondern auch an die psychische Verfassung der 
Menschen in den Betrieben. Das Zusammenleben der 
Familie und ihre Gesundheit leiden unter diesem Druck 
und das wirkt sich auf die Hofnachfolge aus, denn Hof-
nachfolger sind zunehmend schwerer zu finden. 

Wie können Betriebe solche Herausforderungen an-
nehmen, wie gehen sie damit um, wie kann der Betrieb 
erfolgreich fortgeführt werden, ohne dass Körper und 
Geist Schaden nehmen?

Um Antworten zu finden, wollen wir auch versuchen Ur-
sachen zu benennen, die hinter dem Geschehen unserer 
sogenannten „Freien Marktwirtschaft“ liegen.

Und wenn die sogenannte bäuerliche Landwirtschaft 
gesellschaftlich gewollt ist? Was ist sie der Politik wert? 
Welche Rahmenbedingungen brauchen wir, um diese 
Anforderungen zu erfüllen?

Programm

 9:00 Uhr Beginn

 �9:30 Uhr Begrüßung 
Friedbert Schill – Vorsitzender BLHV Kreisverband 
Freiburg

 �BLHV Kreisversammlung Freiburg
Elmar Kasper – BLHV Bezirksgeschäftsführer Freiburg

 �Mitgliederversammlung Maschinenring Breisgau
Dieter Zimmermann – Vorsitzender MR Breisgau 
Heinz Rehm – Geschäftsführer MR Breisgau

 12:30 Uhr Mittagessen

 �13:30 Uhr 
Vortrag zum Thema:  
„Landwirtschaft unter Volllast – Wenn der  
Betrieb rennt und das Leben nicht mithält“
Rolf Brauch, Dipl. Ing. agrar – Ev. Landeskirche Baden

 �Podiumsdiskussion mit: 
Maike Aselmeier – Landwirtin, Psychologin und 
Mediatorin 
Anne Körkel – Landwirtin und Agraringenieurin
�Dr. Thomas Dietrich – Landvolkpfarrer; 
Werner Räpple – Präsident des BLHV
Seelsorgeamt Freiburg 
Moderation: Markus Gräbling – stellv. Vors. BLHV 
Kreisverband Freiburg

 �16:30 Uhr Schlusswort
Dieter Zimmermann – Vorsitzender MR Breisgau 

L O H N U N T E R N E H M E N

F Ü R  D E N  W E I N B A U

Michael Kiss 

MAIENBRUNNENSTR. 76–78   79241 IHRINGEN
TEL . ( 0 76 6 8 ) 90 22 70  FA X 90 82 10
INFO@LOHNUNTERNEHMEN-KISS.DE
WWW.LOHNUNTERNEHMEN-KISS.DE


